	Steckleiter nach DIN EN 1147    (auch für zurückgezogene DIN 14711 Teil 1 aus Holz und Teil 2 aus Leichtmetall)



	Löschzug / Feuerwehr:



	Lieferant / Hersteller:
	

	Prüffristen: 
alle 12 Monate Sicht- und Funktionsprüfung
alle 24 Monate Belastungsprüfung
DGUV Grundsatz 305-002
	

	Lieferung am:
	
	
	   Lfd. Nr.    _________

	Herstelldatum:
	
	
	



	Belastungsprüfung, min. alle 24 Monate, wenn bei der regelmäßigen Sicht- und Funktionsprüfung keine Mängel festgestellt wurden

	Prüfdatum:     
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Leiterteil 1 mit Teil 2 zusammengesteckt, waagrecht aufgelegt, Abstand A = mm
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	mit 80 kg belastet Abstand B = mm
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Differenz A - B = mm 
(max. 60 mm bei Leichtmetall)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Differenz zur vorherigen Prüfung (max. +/- 25 mm)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Leiterteil 2 mit Teil 1 zusammengesteckt, waagrecht aufgelegt, Abstand A = mm
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	mit 80 kg belastet Abstand B = mm
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Differenz A - B = mm
(max. 60 mm bei Leichtmetall)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Differenz zur vorherigen Prüfung (max. +/- 25 mm)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Leiterteil 3 mit Teil 4 zusammengesteckt, waagrecht aufgelegt, Abstand A = mm
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	mit 80 kg in belastet Abstand B = mm
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Differenz A - B = mm
(max. 60 mm bei Leichtmetall)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Differenz zur vorherigen Prüfung (max. +/- 25 mm)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	




	
Leiterteil 4 mit Teil 3 zusammengesteckt, waagrecht aufgelegt, Abstand A = mm
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	mit 80 kg belastet Abstand B = mm
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Differenz A - B = mm
(max. 60 mm bei Leichtmetall)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Differenz zur vorherigen Prüfung (max. +/- 25 mm)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Befund:
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Sichtprüfung, alle 12 Monate ist eine Sicht- und Funktionsprüfung durchzuführen

	Keine Schäden sichtbar
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Keine bleibenden Formveränderungen
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Holme ohne Risse
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Leiter fest gefügt
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Sprossen gut befestigt
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Sperrbolzen Federdruck gut
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Sperrbolzen leicht gängig
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Sprossenbelag ohne Schäden
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Füße haben gutes Profil
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Füße sitzen fest
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Steckkästen, Anschläge und Sperrbolzen sitzen fest
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Stahlteile ohne Korrosionsschäden
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Kennzeichnung vollständig 
(neu bei Leitern nach DIN EN 1147)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Befund:
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Zur Ausbesserung gebracht am:
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Von Ausbesserung zurück am:
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Unterschrift Geräteprüfer
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Unterschrift Wehrführer
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